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Rickert im Amt bestätigt. Nach
zweijähriger Amtszeit als Vorsit-
zender des Verbandes der Deut-
schen Dental-Industrie ist Dr. Mar-
tin Rickert einstimmig für die kom-
mende Wahlperiode bestätigt wor-
den. Ebenfalls im Amt bleiben die

stellvertretenden Vorsitzenden
Walter Dürr und Henry Rauter. Neu
in den Vorstand gewählt wurde
Cristoph Weiss. Quelle: VDDI e.V.

Fusion von Pflege- und Kran-
kenkassen. Der Sachverständi-

genrat im Gesundheitswesen rät
zum Zusammenschluss von Pflege-
und Krankenversicherung. Die heu-
tige Trennung bringe „erhebliche
Nachteile für die Nutzer“, heißt es
im Gutachten der Sachverständi-
gen. Das Nebeneinander von Kran-

ken- und Pflegekassen sei unwirt-
schaftlich, weil beide Systeme ähn-
liche Risiken absicherten. Über die
künftige Finanzierung der Pflege-
versicherung konnten sich die
Sachverständigen nicht einigen.
Quelle: DPA

Kurz notiert
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Das Management-Team
von Sirona hat gemeinsam
mit dem Private Equity
Unternehmen Madison
Dearborn Partners aus
Chicago/USA die Sirona-
Gruppe gekauft. Bisherige
Eigentümer waren neben
dem Management der von
EQT Partners beratene Be-
teiligungsfonds EQT III. Im
Rahmen der Transaktion
hat das Management sei-
nen Anteil wesentlich er-
höht. Die Transaktion steht
unter dem Vorbehalt kar-
tellrechtlicher Genehmi-
gungen.
Sirona ist 1997 im Rahmen
des seinerzeit größten Pri-
vate Equity-Buy-outs in
Deutschland aus der Medi-
zintechniksparte des Sie-
mens-Konzerns hervorge-
gangen.
Seither ist der Hersteller
von Ausrüstungsgütern für
Zahnarztpraxen, Dentalla-
bors und Kliniken stark ge-
wachsen: Der Umsatz legte
zwischen den Geschäfts-
jahren 1997/98 und 2003/04
von rund 200 Millionen auf
320 Millionen Euro zu. Die
Zahl der Mitarbeiter stieg
von rund 1.200 auf derzeit
mehr als 1.600.
Das Unternehmen hat die
internationale Präsenz in
den vergangenen Jahren
stark ausgebaut. Der außer-

halb Deutschlands erzielte
Umsatz betrug 229 Millio-
nen Euro im letzten Ge-
schäftsjahr. In 2003/04 er-
zielte Sirona einen EBITDA
von 71 Millionen Euro.

Jost Fischer,Vorstandsvor-
sitzender von Sirona, zu der
Transaktion: „Wir sind be-
eindruckt, wie gut die Fi-
nanzmärkte uns beurteilen,
die besten Firmen haben um
Sirona gewetteifert. Wir
sind profitabel, gut positio-
niert und haben viel Poten-
zial. Auch das laufende Ge-
schäftsjahr wird deutliches
Wachstum bringen.
Insbesondere in Nordame-
rika, einem unserer
wichtigsten Märkte, hält

die dynamische Entwick-
lung an. Mit Madison Dear-
born haben wir die besten
Voraussetzungen, unser
Wachstum durch Akquisi-
tionen zusätzlich zu be-

schleunigen und unsere
Marktposition weiter aus-
zubauen.“
Madison Dearborn Part-
ners ist einer der größten
Private Equity Investoren
in den USA. Das derzeit
verwaltete Fondsvolumen
beläuft sich auf rund acht
Milliarden US-Dollar. Seit
der Gründung 1993 haben
die Madison Dearborn
Partner Fonds über 100
Transaktionen in den USA
und Europa durchgeführt.

Ein Investmentschwer-
punkt ist der Bereich
Healthcare. Mit Sirona in-
vestiert Madison Dearborn
erstmals in ein deutsches
Healthcare-Unternehmen.
Tim Sullivan, Managing Di-
rector von MDP, zu der
Transaktion: „Sirona ist un-
serer Meinung nach der
führende Hersteller denta-
ler Ausrüstungsgüter. Das
hervorragende Manage-
ment-Team und die große
Zahl innovativer Produkte
sind die Schlüsselfaktoren
für den Erfolg von Sirona.
Besonders beeindruckt
sind wir vom Wachstumspo-
tenzial des Unternehmens.“
Madison Dearborn Part-
ners wurde von JP Morgan,
Baker & McKenzie LLP und
Kirkland & Ellis Internatio-
nal LLP beraten.JP Morgan
finanziert die Transaktion.
Die Verkäufer wurden von
UBS und Lovells beraten.

Management und Madison Dearborn kaufen Sirona
Management-Team erhöht Anteil/US-Finanzinvestor Madison Dearborn gewinnt Bietverfahren.

Der Hauptsitz von Sirona in Bensheim.

Sirona Dental Systems GmbH
Fabrikstraße 31
64625 Bensheim
Tel.: 0180/1 88 99 00
Fax: 0180/5 54 46 64
E-Mail: contact@sirona.de
www.sirona.de

Adresse

Das amerikanische Unter-
nehmen Sybron Dental Spe-
cialties, Inc., führender Her-
steller eines großen Sor-
timents an hochwertigen
Produkten für die Dental-
branche einschließlich der
Spezialgebiete Endodonto-
logie, Implantologie und
Kieferorthopädie, gab am 8.
Juni 2005 bekannt, dass ihre
Tochtergesellschaft Ormco
B.V. sämtliche Anteile der
Oraltronics Dental Implant
Technology GmbH („Oral-
tronics“) erworben hat. Das
privat geführte Unterneh-
men mit Hauptsitz in Bre-
men ist ein führender Her-
steller von Zahnimplanta-
ten. Die Firma wurde 1979
von Prof. Hans L. Grafel-
mann gegründet und ver-
zeichnete im Jahr 2004 einen
Umsatz von ungefähr $ 10

Millionen Dollar. Der Fir-
menkauf erfolgte durch das
Unternehmen Sybron Den-
tal Specialties mit liquiden
Mitteln. Das Unternehmen
erwartet, dass sich der Fir-
menkauf schon im ersten
Geschäftsjahr rentiert.
„Oraltronics ist für unsere
Tochtergesellschaft Innova
Lifesciences, die wir im Ok-
tober letzten Jahres über-
nommen haben, eine ideale
Ergänzung, um in den
schnell wachsenden Implan-
tologiemarkt einzusteigen“,
sagt Floyd W. Pickrell, Jr.,
Geschäftsführer der Sybron
Dental Specialties. „Oraltro-
nics stärkt nicht nur unseren
existierenden Stellenwert in
diesem interessanten Markt-
segment der Zahnmedizin,
sondern bietet uns eine
starke Präsenz in den ver-

schiedenen Schlüssellän-
dern Europas. Dieses bietet
uns eine exzellente Platt-
form, um den Verkauf des
,Press fit Implant Design‘
von Innova in Europa zu för-
dern. Zusätzlich glauben
wir, dass das patentierte
Oraltronics Implantatde-
sign einen positiven Einfluss
auf den Umsatz von Innova
in den Vereinigten Staaten
und Kanada haben wird.“
Oraltronics wird von der
Tochtergesellschaft Innova
geleitet, die weiterhin von
ihrem Gründer und Präsi-
denten, Mr. Michael Kehoe,
geführt wird. „Wir freuen
uns sehr, die hochwertigen
Oraltronics-Implantate in
das Produktsortiment von
Innova aufzunehmen“, sagt
Mr. Kehoe. „Das Implantat-
Design mit selbstschneiden-

dem Gewinde bietet eine
hervorragende Ergänzung
zu unserem Endopore Pro-
dukt.Wir freuen uns über die
Möglichkeiten,die diese Ak-
quisition bietet, um die welt-
weiten Verkäufe sowohl von
Oraltronics- als auch von In-
nova- Marken durch ein ver-
stärktes Netzwerk von
Händlern und Salesforce zu
fördern.“   

Sybron Dental Specialties Inc.übernimmt die
Oraltronics Dental Implant Technology GmbH
Angliederung ist ideale Ergänzung und Stärkung des Stellenwertes im Implantologiebereich

Oraltronics
Dental Implant Technology GmbH
Herrlichkeit 4
28199 Bremen
Tel.: 04 21/4 39 39-0
Fax: 04 21/44 39 36
E-Mail: info@oraltronics.com
www.oraltronics.com

Adresse

Seit dem 1. März 2005 gibt es
das gesamte Produkt-Pro-
gramm der Dentaurum-
Gruppe nicht nur für Kunden
in Deutschland und Öster-
reich, sondern auch in der
Schweiz im Direktvertrieb.
Somit können aus diesen
Ländern alle Zahnärzte, Kie-
ferorthopäden und Zahn-
techniker die Vorteile der di-
rekten Bestellung
per Telefon, Telefax
oder E–Mail nutzen.
Via E-Shop im Inter-
net können die Kun-
den nach erfolgter
Registrierung un-
abhängig von den
Bürozeiten jeder-
zeit ihre Order plat-
zieren. Was bisher
schon in den Berei-
chen Kieferortho-
pädie und Implanto-

logie möglich war, wurde
jetzt auch für die Bereiche
Zahntechnik mit Keramik
eingerichtet. Das spart nicht
nur Zeit, sondern ist auch ba-
res Geld wert, da Internetbe-
stellungen an diesen Kunden-
kreis versandkostenfrei ge-
liefert werden.
Neben dieser komfortablen
Bestellmöglichkeit steht ab
sofort nun auch für die End-
verbraucher in der Schweiz
die ganze Service-Power der
Dentaurum-Gruppe zur Ver-
fügung.Von der Produkt-Hot-
line mit Experten, über das
umfangreiche Kurs- und Ver-
anstaltungsprogramm bis hin
zur kompetenten und freund-
lichen direkten Beratung.
Damit beweist man im Hause
Dentaurum einmal mehr,
dass der Kunde im Zentrum
des Handelns steht.

Weitere Informationen auch im Internet
unter www.dentaurum.com oder bei:

DENTAURUM J. P. Winkelstroeter KG
Turnstraße 31
75228 Ispringen
Tel.: 0 72 31/8 03-0
Fax: 0 72 31/8 03-2 95
E-Mail: info@dentaurum.de
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Dentaurum hat  Ver-
triebsnetz ausgeweitet 
Die direkte Bestellung von Produkten ist jetzt
auch aus dem Nachbarland Schweiz möglich.
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